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Hallo Klöni,
wenn ich das lese, fallen mir auch gleich ähnliche Situationen ein, wo mir die Spucke wegblieb.
Das Gemeine ist, dass die Labertaschen, die dummes Zeug verbreiten oft nicht mal
aufzuspüren sind, was es schwierig macht sich zu wehren, ohne dass es aussieht als hätte man
sich für irgendetwas zu verteidigen.
Etwas wehmütig denke ich da zurück an meine Schulzeit. Wenn die Erinnerung nicht gar zu
verklärt ist, dann haben meine Eltern und die meiner Freunde mehr Vertrauen in unsere Lehrer
gehabt. Zu Recht wie ich finde, haben sie uns Kinder kritischer hinterfragt als viele Eltern dies
heute tun, wenn wir über die Lehrer "hergezogen" sind.
Ärgere Dich nicht zu sehr, Klöni. Statt in Verteidigungshaltung zu gehen a la "Ich möchte nicht,
dass Du dies und jenes über mich erzählst", würde ich, wenn die Eltern mit ernster Miene ihren
Quatsch vorbringen, mit einem flotten, souveränen Spruch (siehe  oben) und einem
Augenzwinkern versuchen, ihnen den Wind aus den Segeln zu nehmen.
Toi toi toi!
Montag

1https://www.lehrerforen.de/thread/23774-l%C3%BCgen-%C3%BCber-lehrer/?postID=193095#post193095
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